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Vernehmlassungsantwort zur Änderung des Steuergesetzes – achtes Revisions-

paket 
 

Sehr geehrter Herr Regierungsrat Tännler 

Sehr geehrte Damen und Herren 

 
Die FDP.Die Liberalen Zug bedankt sich für die Möglichkeit zur Stellungnahme zur Änderung 
des Steuergesetzes (achtes Revisionspaket) und reicht ihre Vernehmlassungsantwort hiermit 
innert Frist ein. 
 
1. Einleitende und allgemeine Bemerkungen 
 
Wir beziehen unsere Bemerkungen auf den Bericht und den Antrag des Regierungsrates vom 
22. Februar 2022. 
 
Wie im Bericht des Regierungsrates erwähnt, erzielt der Kanton Zug seit mehreren Jahren hohe 
Gewinne. Die FDP vertritt, wie der Regierungsrat die Haltung, dass nicht längerfristig Steuern in 
horrendem Umfang auf Vorrat erhoben werden sollten. Das Eigenkapital des Kantons Zug hat 
momentan einen Rekordstand erreicht und die Ertragsprognosen sind für die nächsten Jahre gut. 
 
Weiter gilt es festzuhalten, dass im Bereich Steuern international wesentliche Änderungen 
vorbereitet werden. Auf Druck der OECD ist die Einführung einer Mindeststeuer für Unternehmen 
zu erwarten. Gegenwärtig stehen 15% im Raum. Ist das Prinzip der Mindeststeuer einmal 
eingeführt, ist nicht ausgeschlossen, dass diese bei Bedarf erhöht wird. Umso mehr ist es wichtig, 
dass der Kanton Zug Anstrengungen unternimmt, um auch in Zukunft wettbewerbsfähig zu sein. 
Es ist für den Kanton Zug für die nachhaltige Sicherung des Steuersubstrates wichtig, im Bereich 
der Steuern für natürliche Personen die Wettbewerbsfähigkeit zu erhöhen.  
 
Insbesondere im Bereich der Vermögenssteuern gibt es Verbesserungsbedarf. Es gibt 
verschiedenste europäische Länder, die keine Vermögenssteuer kennen und in der Schweiz 
Kantone, die wesentlich tiefere Sätze aufweisen oder eine obere Beschränkung haben. 
 
Aus diesem Grund haben die FDP und die SVP gemeinsam eine Motion eingereicht, welche den 
Regierungsrat beauftragt, einen Vorschlag für die Senkung der Vermögenssteuer zu unterbreiten. 
 
Die FDP hat mit Genugtuung festgestellt, dass der Regierungsrat im achten Revisionspaket dem 
Anliegen der FDP und der SVP Rechnung trägt. 
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Zu den einzelnen Elementen im achten Revisionspaket können wir wie folgt Stellung nehmen: 
 
2. Kommentierung ausgewählter Punkte: 

 
2.1 Vermögenssteuer 

 
Wie eingangs erwähnt, unterstützt die FDP den Vorschlag der Regierung, den bestehenden 
Vermögenssteuertarif generell zu senken. Im Quervergleich zu den in Bezug auf die 
Vermögenssteuer attraktivsten Kanton erachten wir die Entlastung um 20 Prozent als eher 
moderat. Wir behalten uns entsprechend vor, weitere Anträge bei der Behandlung der Vorlage 
im Kantonsrat zu stellen. 

 
2.2 Abzüge für Kinderdritt- und Eigenbetreuung 
 
Die FDP begrüsst die Anpassung des Kinderdrittbetreuungsabzuges zur Direkten 
Bundessteuer von CHF 6'000 auf CHF 25'000. Damit wird der Dringlichkeit der stärkeren 
Berücksichtigung der Drittbetreuungskosten Rechnung getragen. Bisher waren die Zuger 
Familien im interkantonalen Bereich nicht besonders gut gestellt. Mit der vorgeschlagenen 
Anpassung wird dieser Nachteil korrigiert. Wir erachten es auch als folgerichtig, wie vom 
Regierungsrat vorgeschlagen, den Eigenbetreuungsabzug zu erhöhen. Damit wird keinem 
Familienmodell finanziell Vorrang gegeben. Dies entspricht dem liberalen Gedankengut. 

 
2.3 Weitere kantonale Anpassungen 

 
2.3.1 Einkommenssteuertarif 

 
Die FDP begrüsst den Vorschlag zur Senkung des Einkommenssteuertarifes um 5 
Prozent. 

 
2.3.2 Persönliche Abzüge 

 
Die FDP begrüsst die unbefristete Beibehaltung des persönlichen Abzuges. Die FDP 
hat dies entsprechend in der damaligen Debatte bereits vertreten. 

 
2.3.3 Kantonssteuerfuss 

 
Die FDP begrüsst den Vorschlag, dass der normale Mechanismus zur jährlichen 
Festsetzung des Kantonalen Steuerfusses wieder in Kraft tritt. 

 
Die weiteren Anpassungen, inklusive die harmonisierungsrechtlichen Nachführungen, sind bei 
der FDP nicht bestritten. 
 

 

Freundliche Grüsse 

FDP.Die Liberalen Zug 

 

 

 

 

Cédric Schmid 

Präsident 


